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B. Beilage su Nr. 79 ded General-Anzeiger fiir Halle u. den Saalfreid.

Anziige, Paletots

Knaben-Anzlige

4 Mk. Anzahlung.
Konfirmanden-Anziige 3 Mk. Anzahlung.
. | Mk. Anzahlung,

Abzahlung wdchentlich 1 Mark.

Mobe

Sonntag den 2. April 1905.

Paul Sommer

14 Leipzigerstrasse 14

L und 2. Etage.

Zimmer-
Einrichtungen
von 3 Mk. Anzahlung.

10 Minuten vom Bahnhof entfernt.

Teppiche, Tischdecken,
Gardinen, Portieren,
Federbetten, Kleiderstoffe.

fnm eft and Tagedlidt, ald Die lehtgenannte Rommifjion eine

Chrijtian Anderfen.

exlie, dafy alle ®fdubiger fidy mit ifren Forderungen melden
iullm. Weiter follen Riidvergiitungen, die an den Verein geleijtet wurden,
in den Vilhern nidyt aut finden fein. JIm Sufanunenfange bievmit jreht
bie Berhaitung ded fritheren Oberfleijdhers bes Counewiger Bereing, eined
jepigen ®ajtooibefigers in der Letpsiger Umgegend. Die ‘D}uthn bed
Gonnewiger Nonjumvereind werden durdy den Fujammenbrud) jolgende
Ginbupen erleden: 1. die Dividende ded lepten Gejdhiitdiahred; 2. ihren
Anteil von 40 *.UZP, fowle 3. bdie Lmlrle ber tmq!\nhlrm Spareinlagen,
ba ber Pl die fie_iibernommen bat
gegen eine %nbluuq von 50 Proz. bder lyumnuugen Die Spareinlagen
der Mitglieder begifferten jih tm Gangen auf rund 55000 M. Unter
ben Datleben ded8 Veveind befanden fid) aud) Gewertidaftdgelder in Hohe
von 38000 ML
* Sebnity, 31. Miity. (Verfaftet) Der mutnajlidhe LUrheber bed
Familiendramad ift, iwic bereitd gemeldet, geitern nacimittag in Gerddorf
bei Pirna, wo fetne Frauw Berjtammt, durd) den Gottleubaer Genddarm
verhajtet worben, Die Fran ift Heute im biefigen Kranfenhauje geitorbern.
Sie it immer Mant gewejen umd bHat fortgejept drsrfider Hitfe bedurit.
Drerdurd), jowie durdy djtere Arbeitdlefigheit ded WMannes ift die Familie
in lUlmL RNot geratex, dafy die Ghejran Gierth mehrmald Anfille von
geiftiger Storung gegeigt und in einem jolden erft vor furjem dad Mefjer
gegen ihre Siuber gesiitt baben jol. Der Wann joll davaufhin gedupert
baben: , ¥Wenn wiv gehen, dann gehen wiv alle!” Gierth |oll tein notoriiher
Trinfer fein, aber von Anfang an fid in mifliden Vermigensverhiltniijen
befunden und Schutden gehabt Haben. Db mun Gierth tatfidiliy der
Morder ift, fteht nod) nidyt umumitdilicy fejt, dody 1ft er an der Tat woh!
!uum ang uniduldig.
ungenan, 31 Mir.

(njelige Spielerei) Jn einem Hauje

angener Nadyt beging
otd. @ war Bors
bed Deutjden Scyul=

Der Gelbjtmord witd

31, Mérs. clbumorb) Wn v

h3tag .[\\\enlbne(* hr
|Inn) ber Deutichen Vo
vereind und Mitglied der Staatd
auf nvdvqmuqe Meurajthenie uriidgefithre.

* Gger, 31. Miy;. (Sdredlide Tat) Die 42]ihrige verheiratele
Tagarbeiterin Anna Fintl aud Kleinjdiittiiber bei Plan wutde am 27. in
bad Hiefige Srantenhausd gebradt, dywereren  lnterfel6s=
Operation i untersie Bevo: Gatte dad arme
Weib fid) mit cinem au mitgebradyten jpigen Mefjer
ben ganjen lnterleib in n.rc’*‘”' aufgeidlipt, jo bdaf bdie
®eddrme Hervortraten. Nad) Unlegung eined Notverbanded verjdhied
bie Mnglidiide.

vmu

. :
Grervidyts-Seitung,
Straftammer,
Halle, 31, Miirg.
Der Dbereitd oft und aud) jhon mit
Budithaus vorbejtrajte Gelegenheitdarbeiter Hermann Riefling tried fidy
in der Beit vom 19. big Febuuar fKojen und lmgegend Dettelnd
umber. Vm 28, Februar fam et nady WMerfeburg in dad Haud bded
Fabritbefiperd V., wo er die Norridortitr vifen jtefen fand. K. benugte
die Gelegenbeit, ‘wm elnen 1leb sieher u fteflen. Der geftiindige Ane
geflagte wurde wegen Diebjtahts im mwiederholten Ritdjalle au 1 Jabr
und 3 Monaten Gefingnis und wegen Bettelei zu 6 Wodgen Haft ver=
nteitt, Nady verbiifter Strafe witd K. der Qanbdes- Rolizeibehdrde {ibers
wiejen.
A

* Bettelei und Diebftahl.

Der Dberiihmte dinijhe Mardhendidter, an defjen
Sdopfungen wic und in unjerer Rindhert alle ergipten, wurde am
2. Aprdl 1805 in Obenje auf Filmen geboren. Er war der Sobn eined
armen Sdubhmadiers, gewann aber frilh das Jnterefie bedeutender Minner,
Beﬁudne mit deten lnterftiipung :me lmemndu Sdyule und erregte bald

burd) Aujfeben, 1833 begab er fidh
iiber Parid umd die Schiweiy nadh Rom, wo er mit Thorwaldjen ()‘Il‘ll“bx
fdhaft jdhlo umd feinen Roman ,Der Jmprovifator” verjafite. Durch
tiefed und inniged Werjtindnis ber Matur wmd bder Sindenwe't ftet
YUnderfen ald Mdrchendichter uniibertrofjen da und bat in diefer Diditart
einen Weltruf erlangt,  Stilijttjhe  Fertigleit, lebendige Sitten:= und
fLanbdfdaftd)dilberuug  verleiben audy feinen Neifebejdyreibungen wund
Homanen einen nidt geringen Wert. €3 gebricht igm aber an pipdio=
logtidiem Sdariblid und tedinijhem Geidid m eren Rompofitionen;
uui ber Biitme Hat er nie fejten Fuf fafjen tonuen, und andy a1d S.’nn!cr
ijt er wenig bedeutend. Seine gejamuielten Werle erjdyienen 1‘%;4—18’
in 83 Bénben; deutidh, vom Verfafier felbjt bejorgt, Leipzig 1853—1872
in 50 Binden. Er ftarb am 4. Angujt 1875 in Sopenhagen.

Hleine Thronik,

* Qeipgig, 31. Mir;. (Ueber den verfraditen Comnewiper
fonfumverein) werden im ,Gorveipondent jiic Deutjdjlands Budcy-
druder” Uujlehen ervegende Mitteilungen gemadit. Danad) betrugen die
Warenjdulden nict, wie in den Viidhern angegeben war, 158 000 ML,
fondern fie befiefen fidh auf nidht weniger ald 344000 M. Nady Jn=
formationen aud zuverlifjiger Durelle joll fidh dicjer einzig dajtehende Fall
baraud erfldren, dah vor vier Jahren meue Ronten mmtlmt ourden, in
weldie man bad damald bent der ger nidyt mit
fibertrug. 8 fjollte )phiter beim dub(nébcnd;te mit vorgetragen werden,
wurbe afer gur gegebenen Jeit — verefien. DHiewon atten weber die
ulept amtierenden (ipdter gewiblten) BVorflands- und Aufjid)t3ratdmit
glieer, mod) die Liquibationsfomumifjion eine Nonung, und die Sadie

der mn- jtraize logieren ber Jigarrenmadier Jantfe und der § bredyen. Der bereits mgﬂru Sittlichteit@verbreden
Sdibnherr. z\ei ifren weilte bid jpiit abends der Jigarrenmadier Hornauer § cyeimal vorbejtrapie 40jinige Girtner Ludwig Bod war angetlagt, ant
3t Bejudy. und Hornauer japen am Thide, wibrend Jantte | 26 ebruar ein 7jdbriges Vivden it feine Wopnung gelodt wnd fidy

fid) Bald ung:hﬂbct auj dad BVett gelegt hatte, Hornmauer fpielte mir
einem Nevolver, trat an dad Wett Heran und bielt dem Jantfe die
Waffe ydmgmuk an ben Ropf. Jantre webite ab. Jn demijelben ilugenb.\d
aber fradyte ein Schuf, durdy: welden Jantte getroffen wurde. Schin
berr, der alle8 mit angefeben batte, war vont Scred wie geldhmt und
fab mod), mie Qumautr die Waffe auf“fidy riditete und fidy “burdy einen
sweiten Shup auf dber Stelle titete. Jantle oceomodite jidy ju
erheben; er wutde in drstlidhe Vehandlhung genommen.  Die an dem bes
danertihem Borgange Beteiligten jtehen im militdrpflidtigen Alter. Ste
mllf:‘ll beute zur Muiterung in Penig eintrefferr.

* Berlin, 31. Min. (Digziplinarverfabren) @cgm et Bor
ﬁ\\enbm der | Dr.. Rohrbad)
ijt einer Blmmmcmung jujolge dad !E;xplmnmct(auzcn wegen
WVerleumdung ujw. eingeletret worden.

* Beelin, 31. M. (Wegen Verratd militdrijder Geheims
nijje), begangen durd) die Verdffentlichung eined Artiteld iiber Seeminen
und Torpedos, wurde der hiiere Marineoffizier v. Tritpjidler ju
jech3 Donaten Fejtung verurteilt.

* @drligg, 31. Mdrz. (Cijenbahndiebitdhle) Der 9
den Groptaufimann Friedeberg-Bredlau und Genojjen,
Strajtammer in Gorlig ju Ende gml rt fourde, find:
\,dlnc:bﬂnubl jeine Fortjepung. Dort wird fidh tn der

ber B, jter Belte w
Berfaufe von ltmaterial, bdas ber Eijenbahnvermaltung g
eintgen anderen Beamten yu verantworten Baben.

* RNentlingen, 31. Vi (Stitung,) Kommerzienrat Eijenlofr
bat fitr avme und invalide Anbeiter 501)*)0 ML gejtiftet.

* Miindjen, 31. Mirz. (Fum Bijdof von Speyer) wurbe ber
Domdeant Konvad Bujd in Speyer emannt.

* RNiixnberg, 31. Ma (Stiftung.) Der Hopjenhindler Jojeph
Hopj erridytete mit 10000 W, eine Stiftung yiir arme frintlide Scyuls
finder.

dort gegen bad find uniittlich vergangen i babei, Bod wurde wegen
"\ewlemmé aud §176 A} 3 ded Str.:®.Y. su 2 Jahren Judithaus und
3 Qabren Chroerlujt verurteilt,

*

* Nidht identijch. Der hixo-rr Hau
I[uin, jept in Witllerdor, cr s
wegen Diebjtayld verurteilten Haus cmr

ener fm , Reidh8hof*, Otto
mitguteilen, daf er mit dem
Dtto Pfeifer nidyt {dentijd ift

Den monotonen Gemiisegeschmack
dndert sofort cine gute Sauce, gelodht mit

Mondamin.

Grprobte Anleitung jum SKodjen von Blumentobl an gratin,
Tomaten-Sauce, Gratin-Sauce, Hollandijdhe, Pilz-Sauce, Butters
und Braune Saucen, enthilt nebft prattijden Hintveifen iiber Ges
mitfesBerfeinerung dad C-Biidlein, weldhesd umfonft von Brojwn &
Poljon, Berlin C 2, erhiltlich, man jdhreibe fofort darum Abt, P. W. 2,

A!tbeahrteNahrung M
fiip Kmaer Kranke, Genesende. Verhutet

u.beseitigt:Diarrhoe, Brechdurchfall, Darmkatarrh.

Zur

tieblich

onfirmaiio

empfehlen wir unsere gut gelagerten

R A
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Moselweine
bei 12 FL bel 30 FL
mzulﬂluur o R e e e 1 00 0,65
1902 or e o 095 0,90
Iu.lnm Stetansher, . 120 116
80 e Hinterberg-Ausless  1.45 140

Zur Bowle:

Imperial sec, cuvée speciale,

verwiihntesten Anspriichen gentigen.

Rheinweine
bd 12 FL bef 30 FL
1899 er Laubenheimer . . . . . . 070 0,65
1859 or Oppenheimer . . . . . o usa 0,90
1899 or Nierstelner . . . . .« . . 120 1,15
1899 er Hahnheimer Enopt . . . . 148 140

Obermoseler a Fl. 0,50,
Kaisersekt a Fl. 1,75,

Anstilhrliche Preisliste gratis und franko zu Diensten.

Fankeler a Fl
Rheinweinsekt a Fl. 2,25.

sehr angenehmer und bek

Rheln- uml Bordeaux-¥eine

Marken ganz besonders aufmerksam. Die Qualitit dieser Weine dfirfte dew

Bordeaux- Weine
bel 12 FI. bei 30 F§
1899 er St. Julien . . " . 05 0,90
1899 er Chat. Citran . FREOP L s 1,15
1899 er Chat Beycheville . . . . . 1,46 1,40
1899 er Chat Larose . . « o . . 1,90 1,88

0,60.

mmlicher Rheinwelusekt a Fl.

2.50, b 3 Fl. 2,25

Poltel & Broskowskd, vegusipmin




000 i s 3,5 D G

P
)

E

PP SN

T S

e e

Paket 1,75 n. Mk. 3,—
Zu baben in allen Apotheken.
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an i W h Hamb. Engros-Lage
UﬂSBhlllﬂ ]Stz arenhaus g ger | fujm. B Ttmg'ltf“lgt!?l I?{lugtﬂtlltt
orpulenz,
Trinken Sie mit Ertolgy @ mr Ridtmitglicver .+ 60 Blo:
Wendelsteiner fud) fann bad Cfjen ahnﬁ!lt werben,
Entfettungsteq ensfion !
S

Sn Halle in der .Suhﬁnm
theRle am Mar’t wnd Wobrenapoteie

Pianos

von 350 MK. an,
neu'(rauzuitig

2 Eisenpanzerban,
ek In echt Nussbanm,
schwarz Ebonit etc.
Grisste Tonfillle. 20jahr. Garantie.
Kletne Bitenxxmgng nach Wansch,
Al
Fraehtir, Prnbsssndung hmrh. g Dentschl.

111, Preisl., Refer., Atte enlos u. frei
fxauiwesn,;-:;z:
ERLIN W. 66.

Dodyfeine

Senf- u. _?ieiier'rurken 50

Kornuienz,

l-eﬂle»b-gke-l
eiiy

Franz §ie| ner & Co
He-Ln 83, Konlggritzerstrasse 78

Rinderwagen,

reiz. Muijter, 3u ousnahmsiv. bifl. §

Baumnnvsansverkaui

o mme\mn“cu von
meiadenivagen v

M. L. Koehs Korhgesehiit,

Geiftitvafie 21.

battcn mmmne

jom it &3, il

Sodyjtamm = 'm'bt u ){umi
Sifetter-Mofen, Ed
fiedndyer, Yebendbi
Gienwinde, Johany
hccmm sder, Def

“Bernhard Médllers,

Dandeldgartucrei
sume Rojengarten, Halle 0. 5,

adel
tiondpilangen

| Sirobbiite |8

gervajden u
rmen woder.
Dutijabrit
4
Eonnor

Edmeeriie. 21,

Reissbrotier 5o

Sehreibhefte

Aufeabehefto
Oktavhefte etiid 8 41(
Schulfederhalter - « 24
Scknibleistifte o 60 40 30 g,

©Stiid 41‘1

Gr. Ulnchstrasse 60[61.

Eir die Schule.

Sehiefertafeln o 20 17 94
Schiefertafoln ;e 55 454
07 5%(.
Sehnldiarion mit fiartem Dedel 3 Pi.
Schnldiarien ™ G535 18 4

Halle a. S.

Schulfodern 5 o, 10 5,
Federhiichsen s By
Schicforstife 100 . 50
Schieforstifte i oo sy,

Sehnltinte  gurse o wns Dy,
Federkaston 2% 12 8“
Tafolschwiimmo & 44

Radiergummi 1. o « 24

Unlllll

Barfiissorstrasso 3p.

Tintenwiseher 10 5 By
Loschblitter ™ e @,
Bliketts "o'siie” 104,
Btiketts ™o%hi 204

Bleistiftspitzor 55 20 o 64
Ordnangsmappen . 20
Bleistifthiilsen 1
Umsteckhalter ... Bleifift 9*,
Schieferwetzer By

Schultiiten

in allen Preidlagen.

Gesang-Biicher,
Konfirmanden-Karten.

Butterbrotpapier

100 Blatt 22 P,

9%
4, 38 32 Pi.
Raton 91

s 25 .
9, 48 28 .

-. | Winkel
Kurven

¢ | Reisskohle
Reissfedern
Lirkel coyere

Schultornister fiir

Sehwarz Glanztueh
[mit. Seehunddeckel
Feht Seehunddeckel
Pliischdeckel
Segeltuely i seveiniciivns,
Eehtes Leder

einfaffung

mit unb ofne Leber:

gany gendbt

215, 1.75

Reisszenge **> 473 -5 38
Teichenfedorhalter 4 84
Reisshretistifte
Estompen s Dy,
Transportenre & » 9
Farhstifte-Btui * % 28

Knaben,
n 42y

2,45, 1.4 85u
495 2‘85

85,

3 Dgbd. s%i.

2.25, 1.35

Se&,‘eltll(?ll gl o mit ftarfer Ledereinjafjung
Beht Leder s gom wo sicen

jal- und Zeichen-Utensilien.

Tuschkdsten .5, 295

25
Metall-Taschkdst. S

WMiblievie Jimmer mit voller Penfion
45 WM., 48 M, 50 ML, Angen. Heim,

Berwertungs-
Jugenienv-Burean

8 Manko & (o, con-c.

o Ceingig, Junfenburgfiz, 2

Bdnjefedern ‘“'s:ﬁ:‘zm

o ke . thogut et =
aupefprebiont e s cremicr. I
tto Krohn, Alt-Reetz (Oderbruch

%
Magenleidenden

teife i aus Danfbarfeit germ und um:

entgeltlid mit, wa3 mir von jafrelangen,

qualvollen Wagens n. BVerdanungsbes

jdwerden geholfen Hat.

A. Hoeck, fehrerin, Sadjenbanfen
b. franfiurt a. M.

fieirat ans Zuneigung
ew. Gritmd. gkl %m.-;dm
b. vorber. unaufidll. Briefwedjjel find
bie jegensreidien Beftrebungen unferes
Inftituts,
Jeder ist seines Glickes
Schmied!
1. befinbent fic) duvd) ung bereits cine
Tofie
S Damen u. Herren
aller Stanbe unbd Komfeff. in Iebf.,
Kovvelponden;. CGinmal. Beitrag fite
SHerren minimal, fiir Damen weniger,
Disfretion jugefidert. Aled Bifjens:
werte belag. b. geg. Ginjend. v. 20 §
Portomarfe gratid erhdltl. Profpekfe.
Korrespondenz-Zentrale
Wiesbaden I.

ﬁ‘ngnzr 45 o
Metall-Tuschkast.

Biinther
Eagn« l 45

Tuben

Tubenfarbon 1 9,
Pastell-Etuis 70 69
Lineale 854 &y

Schulfornister fiir Médchen.
Schwarz. Glanztuch
Schwarz Glanztueh | 2o . Fide: o 95 o

42

f. Hand und Riiden

Ritden, unvermiiftli

2'1;)
3.20

1.85

7.25, 3.85 295

Aacinéé fo 1
I ,;PI““oS]“ 9 Sitden, m. flatt. Seberviemeu, rotbr.

Ersatz fir Leder, f. Hand und .95

Wadstud)

Frithstiicktaschen

|2 Pi.

mit Riemen

Friihsticktaschen

9%

Leber, mit Riemen

Kolleg-Mappen.

Bilchertréger.

Biicherriemen,

Sehul - Anziige.

Blusen-Anzug

»Carlos*

aus marineblauem Cheviot m. farb, 4 70
Stepper. u.fdmars.Rrav,5.50, 5.10

Blusen-Anzug

" Horst

aud grau meliestem, gemirnten .90
Stoff, faft unverwitjil,, 5,70, 5.30

Rieler Paletot

Prinz Heinrich*

aud bauerh. blavem CHheviot, m, 5.70
Marineab;.,a.fehrg.Futt.,6.50,6.10

3.Rn6pf. u. Scniir, 3.45, 2.95, 275

Médeh.-Schulstiefel 22

3 fndph. n. Scduiir. 3.10, 285, 240

Joppen-Anzug

HErwin®
g

Knaben-Schulstiefel "

aud meliert., fehr praft. Stoff. 3.90
m. Seidenfdin. u. Sout. garn. 3.50
Ricler Paletot
»Prinz Adalbert*
a. reinmwoll. blau. Chev. m. Mar.-Ab:
7 .50

jeid.0.Rrag.u. ?!ennrl nu! h Gm\e
Futter

Kittel-Schul-Schiirzen

Reform-Schul-Schiirzen

Tréger-Schul-Schirzen

Zu berichen durch jede Buchbandl:
fat dio in 45, AL erec ehimene Scheil
dos Med.-Rath Dr. MOller fiber das

guslids Chorwon- and
AR A

Frelsusendune fir1.4 | Brictmarken
Rober, Breunsohweig,

Billige hohmische
Bettfedern!

10 Ptd.: nene geschlis-

= sene 8 Mk, bessere

10 Mk, weisse daun-

nenwenheguchhuua

15 6, 20 4, schneeweisse dannen-

weiche geschliss. 25 .4, 30 4. Versand

franko, zollfrei, per Nachn. Umtansch

u. Riicknahme gegen Portovergiitung

gestattet. Benedickt Sachsel,
|__Lobes 881, Post Plisen. Bshmen.

Brifettd mit
ber Krone bei Ab=
ﬂm‘*mt v. 85 3tr.
&2‘3 an big 30. 6. 05
J/ urr RKaffe a Jtv.
68 Plg. licfert
mi Bclnh ouu Just,
Ludwin Esumcrernrake 45,
Fernruf Nr. 1964.

o Damen %o
teile DiSfret mit, wie fdhdne Formen ju ers
langen. Re!urmnmlt in Yerfin 239

N. W., Sdledmigerufer 8,

o bekommen Sie
fiiv DWF 1 Mart W ecine
‘55 prima Feder

eingefept? Nur bei

Ad. Koch, br. Gteinite. 34.
36000 radt-Getten

wurben verf., ein BVeweid, wie beliebt meine
Betten jind. Ober:, Hnterbett u. Kifjen
mit weidgen Bettf. 12.50, pradty. Hotel:
vetten 1750, vate Yusitattungsbetten
2250. Nidtpaff., zahle Betrag retour.
— Preidlifte gratis, —
A. Kirschberg, Yeipjig 36.

Waldyacfife "

Zander, Gr. Rlaunnr 1!.
Mitglied bed RNabatt-Spar-Bereind,

Fahnpadeund
Nihmaschinen

nar die n Modelle,
za nie d n Preisen.
- Katalog wmsonst, ———==

A. H. Ueltzen ﬁ.;:ul?l:rll

HAMBURG 24 und BERLIN SW.

. meinben |
- ihrem @r




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1905


